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Deutsch-Französischer Bachelor-/Master-Studiengang

Produktion und Automatisierung



Seit WS92/93 Integrierter deutsch-französischer Studiengang 
Produktion und Automatisierung

Abschlüsse:

nach 8 Semester Dipl. Ing. FH  in „Produktion und Automatisierung“

nach 10 Semester     „ Ingénieur diplômé EPF en Production et Automatisation“

Unterstützt vom Deutsch-Französischen Hochschulkolleg



Zeitlicher Verlauf des integrierten Studiengangs

Nachteile des integrierten Studiengangs

verschiedenwertige Hochschulabschlüsse

Studienabbrecher nach FH Diplom

Sprachen als Wahlfächer

Ab 9. Semester sind die Studierenden an der FH nicht mehr 
immatrikuliert



Seit WS01/02 Internationaler Masterstudiengang 

Produktion und Informationstechnik

Abschlüsse:

nach 10 Semester Akademischer Grad „Master of Engineering“
„Ingénieur diplômé EPF en Production et Automatisation“

Seit 2001 sind beide Partnerhochschulen Mitglied der Deutsch-Französischen 
Hochschule. Das neu gestaltete Masterstudium wurde von der DFH weiter 
gefördert.

Vorteile gegenüber dem bisherigen Doppelstudium

Gleichwertige Abschlüsse: Erhöhung der Attraktivität für die Industrie
Verbesserung der Promotionsmöglichkeiten

Geringere Quote von Aussteigern aus dem deutsch-französischen
Studiengang

Einbindung des Sprachunterrichts

Aktualisierung der Lehrinhalte

Entfernung von Redundanzen 

Optimierung des Studienablaufs (z. B Masterthesis=Projet fin d‘études)

Immatrikulation der Studierenden über die gesamte Studiendauer an  
beiden Hochschulen



Seit WS06/07Konsekutiver internationaler Bachelor/Masterstudiengang
Produktion und Automatisierung

Internationaler Bachelorstudiengang ASIIN akkreditiert

Abschluss:

nach 7 Semester Akademischer Grad „Bachelor of Engineering“

Internationaler Masterstudiengang ASIIN akkreditiert

Abschlüsse:

nach 3 Semester Akademischer Grad „Master of Engineering“

nach 10 Semester „Ingénieur diplômé EPF en Production et Automatisation“

Der neu gestaltete Bachelor-/Masterstudiengang wird von der DFH weitergefördert.

Notwendigkeit der erneuten Umstrukturierung auf 
einen Bachelor-/Master-Studiengang

Anpassung an den Bologna-Prozess

Erfüllung der Grundvoraussetzung zur Akkreditierung des Studiums



Bei der Überarbeitung des deutsch-französischen Studiengangs 
wurden folgende Rahmenbedingungen beachtet:

Die Struktur des Bachelorstudiengangs wurde auf 6 Theoriesemester
+ 1 Praxissemester festgelegt

Der Masterstudiengang schließt unmittelbar an den Bachelorstudiengang an: 
1.Semester an der FH 2. + 3. Semester an der EPF

Die Studieninhalte wurden weitestgehend übernommen

Die Sprachausbildung und die Vermittlung interkultureller Kompetenz wurden 
beibehalten

Die Wünsche der Partnerhochschule nach einer starken natur-
/ingenieurwissenschaftlichen Ausbildung in den ersten drei Jahren und einer 
stärker fachübergreifenden Ausbildung in den letzten beiden Jahren wurden 
berücksichtigt

Die Akkreditierungsvorgaben hinsichtlich der naturwissenschaftlichen, 
ingenieurwissenschaftlichen und fachübergreifenden Inhalte wurden erfüllt

Zeitlicher Verlauf des internationalen Bachelor-/Master-Studiengangs

9. + 10. Sem.

7. + 8. Sem.

5. + 6. Sem.

3. + 4. Sem.

1. + 2. Sem.

Masterarbeit

Bachelorarbeit

2. Industriepraktikum

1. Industriepraktikum



Leistungspunktsystem

Als Orientierung wurde der zeitliche Aufwand für die Lehrveranstaltungen 
(Unterricht, Übungen und Praktika) verwendet

1 ECTS                    30 Stunden Arbeitszeit

1 Semester 30 ECTS Punkte

Praxisphasen 30 ECTS Punkte

10 Wochen 13 ECTS Punkte
14 Wochen 17 ECTS Punkte

Bachelorarbeit 10 ECTS

Masterarbeit 30 ECTS

Bachelorstudiengang: Modulverteilung und Zuordnung



Bachelorstudiengang: Stundenverteilung

Masterstudiengang: Modulverteilung und Zuordnung



Masterstudiengang: Stundenverteilung

Zulassungsvoraussetzungen für den Bachelorstudiengang

Fachhochschulreife

Eignungsfeststellung

Zulassungsbeschränkung auf 30 Studienanfänger



Zulassungsvoraussetzungen für den Masterstudiengang

Eine gemeinsame Kommission (EPF/FH) entscheidet über die Zulassung zum 
Masterstudium nach folgenden Kriterien:

Abschluss des internationalen Bachelorstudiengangs
Produktion und Automatisierung 

oder
Nachweis eines gleichwertigen Abschlusses mit der 
Gesamtnote gut oder besser, dabei muss mindestens ein Hochschuljahr       
an der EPF erbracht worden sein

Eignungsfeststellung durch eine Eignungsprüfung

Zulassungsbeschränkung auf 20 Studierende auf deutscher Seite

Weitere Entwicklungsschritte des deutsch-französischen Studiengangs

Umsetzung des Bolognaprozesses auf französischer Seite

Anerkennung des Master Abschlusses durch die CTI

Bereits abgeschlossen

Audit CTI/ASIIN 19. April  2007

Anerkennung und Umrechnung der Leistungsnachweise vereinheitlichen

Gemeinsames Diplom / Diplôme conjoint

Verstärkung des Austausches zwischen Professoren

Ausweitung der Kooperation auf die Hochschule Sherbrooke (Québec)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit …


